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Kreis Hzgt. Lauenburg 
Fachstellen Kinderschutz 
Nord: Barbara Spangemacher 
Mitte: Sabine Hagen 
04151-842012 
Süd: Birgit Maschke 
04152-8098872 
hagen@kreis-rz.de 
maschke@kreis-rz.de 

Kreis Hzgt. Lauenburg 
Frühe Hilfen 
Koordinatorin: 
Barbara Spangemacher 
04541-888401 
spangemacher@kreis-rz.de 
 

KiK  
gegen Häusliche Gewalt 
Koordinatorin:  
Petra Michalski  
04151-81306 
kik.lauenburg@t-online.de 
 

 

 

 
 
Netzwerke für Familien 
Aktuelle Informationen April 2015 
 
Neues aus der Region: 
 
Aufstockung und Neubesetzung der Fachstelle Kinderschutz (KuK) 
Finanziert durch Konnexitätsmittel, welche aufgrund des Bundeskinderschutzgesetzes zur 
Aufstockung von Fachberatung im Kinderschutz gewährt wird, wurden die Personalstunden der 
Fachstelle Kinderschutz aufgestockt. Neu eingerichtet ist nun die Fachstelle Kinderschutz Mitte. 
Ab sofort erreichen Sie dort Sabine Hagen unter 04152-8098872. Sie steht für Fachberatungen 
und Fortbildung im Feld Kinderschutz Dienstags – Donnerstags für den Raum Schwarzenbek, 
Lauenburg, Wentorf zur Verfügung. 
 
Fachtag Sichere Orte am 24. Juni im Rathaus Schwarzenbek 
Die Informationsveranstaltung richtet sich an Fachkräfte/Lehrkräfte aus Kindertagesstätten und 
Schulen sowie an Vorstände und Mitarbeiter/innen aus Verbänden und Vereinen, die Angebote 
für Kinder und Jugendliche gestalten. Im Bundeskinderschutzgesetz (Januar 2012) ist der 
Auftrag formuliert, in allen Einrichtungen der Jugend- und Eingliederungs-hilfe Konzepte zum 
Schutz von Kindern und Jugendlichen einzuführen (§§ 45, 79a SGBVIII). In Absprache mit dem 
Schulamt soll dies auch in Schulen des Kreises Herzogtum Lauenburg umgesetzt werden.  
Dabei geht es zum Einen um konkrete Handlungsanweisungen in den Fällen, in denen ein/e 
Mitarbeiter/in verdächtigt wird, Gewalt gegen ein Kind/Jugendlichen auszuüben. Zum Anderen 
um die Frage, wie wir unseren (sozial-) pädagogischen Alltag gestalten und wie wir z.B. 
Beteiligungsverfahren und Beschwerdemöglichkeiten implementieren. Der Fachtag vermittelt 
rechtliche und fachliche Grundlagen sowie Ideen für die Umsetzung. Ziel der Veranstaltung ist 
es, die Handlungssicherheit im Themenfeld zu festigen und Impulse auszutauschen für einen 
konstruktiven Dialog innerhalb aller Einrichtungen – so dass sich nicht nur Kinder und 
Jugendliche, sondern auch Fachkräfte in Institutionen weiterhin sicher sein können. 
Weitere Informationen übernehmen Sie bitte der anhängenden Einladung. 
 
Neue Literatur bei KuK 
Die Fachstelle verleiht Fachliteratur im Themenfeld Kinderschutz an Fachkräfte des Kreises 
Herzogtum Lauenburg. Im Anhang die Liste der Neuanschaffungen. Die komplette Materialliste 
kann über www.kinderschutz-rz.de eingesehen werden. 
Ausleihanfragen bitte an barthel@kreis-rz.de 
 
Bitte vormerken Freitag 15.4.2016 Markt der Möglichkeiten Alfred Nobel Schule 
Im Rahmen der Psychosoziale Aktionstage sollen auf einem Marktplatz zum stöbern Angebote 
für Erwachsene und Kinder vorgestellt werden. 
Ansprechpartnerin: Frau Roth corneliaroth@gmx.net 
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Sonst aktuell 
 
Dollmetscherdienste durch das Bundeshilfetelefon: 08000 116 016 
Es stehen 15 Sprachen zur Verfügung, Fachkräfte können dort um die Übersetzung Ihrer 
Informationen bitten. Frau Budari vom Bundeshilfetelefon: 
„Der Dolmetscherdienst steht den Beraterinnen der Hilfetelefone rund-um-die Uhr zur 
Verfügung, ist innerhalb von 60 sec. zu erreichen und mittels Konferenzschaltung in das 
Telefonat einzubinden. Es stehen 15 Sprachen zur Verfügung: Italienisch, Französisch, 
Spanisch, Englisch, Portugiesisch, Türkisch, Russisch, Arabisch, Mandarin, Vietnamesisch, 
Bulgarisch, Polnisch, Rumänisch, Serbo-Kroatisch, Persisch. …Wichtig dabei ist, dass es nicht 
um eine Konferenzschaltung/Simultandolmetschung gehen soll, sondern dass (z.B.) die Polizei 
sich des Bundeshilfetelefons bedienen kann, um Informationen an die betreffende Person zu 
übermitteln. 

 
Fachliche Empfehlungen des Landes zur Insofa 
Die „Fachlichen Empfehlungen der Verwaltung des Landesjugendamtes Schleswig-Holstein für 
die Träger der Kinder- und Jugendhilfe zu Qualitätskriterien der Insoweit erfahrenen Fachkraft 
(InsoFa)“ wurden im Landesjugendhilfeausschuss verabschiedet. Der Beschluss sowie das 
Empfehlungspapier selbst kann auf der Webside des Landesministeriums SH unserer Webseite 
unter folgendem Link heruntergeladen werden: 

http://www.schleswig-

holstein.de/MSGWG/DE/KinderJugendFamilie/Landesjugendamt/Landesjugendhilfeausschuss/L

andesjugendhilfeausschuss_node.html 

Familienwegweiser: Serviceportal des Bundesfamilienministeriums  
www.familien-wegweiser.de  Das Portal wurde zum Beginn dieses Jahres neu gestaltet – und 

lässt sich jetzt auch mit Smartphones und Tablets bequem und zielgerichtet nutzen. Mit dem 
Relaunch wurde auch der Flyer zum Portal aktualisiert. Der Flyer bietet (werdenden) Eltern 
einen schnellen Überblick über die wichtigsten Inhalte und Themen des Familien-Wegweisers. 
Dort finden Väter und Mütter umfangreiche und passgenaue Informationen rund um finanzielle 
Leistungen für Familien, rechtliche Regelungen und regionale Beratungsangebote, die Eltern 
nach der Geburt eines Kindes und darüber hinaus unterstützen. Beim Redaktionsbüro des 
Familien-Wegweisers – info@familien-wegweiser.de – können aktuelle Flyer kostenlos unter 

Angabe Ihrer Postanschrift und der Bestellmenge bestellt werden. Der Flyer ist ebenfalls 
als Download auf www.familien-wegweiser.de verfügbar.  

Betroffenenrat beim Unabhängigen Beauftragten ist konstituiert  
Der Betroffenenrat, bestehend aus 15 Mitgliedern, wird in den kommenden Jahren die Arbeit 
des Missbrauchsbeauftragten begleiten. Die Idee ist es, dass Erfahrung und Kompetenz von 
Betroffenen kontinuierlich in politische Prozesse einfließen. Die Mitglieder wurden durch ein 
Auswahlgremium – bestehend aus dem Missbrauchsbeauftragten und vier vom Deutschen 
Bundestag vorgeschlagenen Expertinnen – aus rund 200 Bewerbungen ausgewählt.  
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Fachtage + Fortbildungen im Feld Kinderschutz 2015 
außerhalb regulärer Netzwerktreffen 
 
Datum  Name des Netzwertreffens 

Fortbildung / Fachtag 
Einladung 

15. Januar Rechtsmedizin + ASD 
!!! Referentin hat kurzfristig abgesagt !!! 

Maschke 

23.  Januar Familiengericht + ASD Maschke 

29. Januar Grundlagenfortbildung Kinderschutz für Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen  
Ratzeburg 

Krüger-
Johns 
Maschke 

2.  Februar Grundlagenfortbildung Kinderschutz, Jugendhilfe und Schule, 
Groß Grönau 

Schulen 
 

18. März Zweites Fachgespräch für Insofas  Maschke 

25. März Grundlagenfortbildung Kinderschutz für Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen, Dassendorf 

Kita 
 

3. Juni Grundlagenfortbildung Kinderschutz für Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen, Börnsen 

Maschke 

10. Juni Traumapädagogik Teil II Hönemann 

24.  Juni Sicherheit in Institutionen  
Fachtag in Schwarzenbeck 

Maschke 

8. Juli Insofatreffen 3 Maschke 

16. Oktober Dr. Michalel Hipp: Kinder psychisch kranker Eltern, Geesthacht Roth 

26. November Grundlagenfortbildung Kinderschutz für Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen, Geesthacht VHS 

Krüger-
Johns 
Maschke 
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Jahrestabelle „Netzwerke Familien“ 2015 / reguläre Treffen im Jahresverlauf 
 

Datum  Name des Netzwertreffens 
Fortbildung / Fachtag 
 

Einladung 

26.1. Januar 
 

Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) 
 

EB/ASD 

29.1. Jahrestreffen Kinderschutzbericht 
 

Maschke/Jung 

29.1. Kooperationskeis Führung und Jugendpflege Maertens/Jung 

11.2. Februar Kooperationskreis Kinderschutz Nord 
 

Spangemacher 

4.2. Kooperationskreis Kinderschutz Süd 
 

Maschke 

 März Lokale Netzwerke  
Überregionales Treffen, Kerngeschäft 
 

Spangemacher 

27.4. April Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) 
 

EB/ASD 

22.4. KIK Häusliche Gewalt  
 

Michalski 

6.5. Mai Kooperationskreis Kinderschutz Nord + Süd 
 

Maschke 

13.7. Juni/ Juli / 
August 

Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) EB/ASD 

30.9. September Kooperationskreis Netzwerk Kinderschutz Nord 
 

Spangemacher 

 Lokale Netzwerke Fachtag/Gesamttreffen Spangemacher 
 

7.10. Oktober Kooperationskreis Kinderschutz Süd 
 

Maschke 

 KIK: Häusliche Gewalt Fokus Kinder 
 

Michalski 

2.11. November Facharbeitsgruppe Kinderschutz (FAG) 
 

ASD/EB 

 
 
 
 
Zusätzliche regionale Treffen im Bereich Früher Hilfen: 

  
 

Einladung + Moderation 

Jährlich Regionale Treffen aller Anbieter Frühe Hilfen 
 

jeweilige Anbieter Räume für 
Familien  

Ratzeburg, Berkentin, Gudow Diakonie 

Lauenburg, Mölln, Schwarzenbek Freie Jugendhilfe e.V. 

Geesthacht, Gülzow, Kuddewörde St. Salvatoris e.V. 

halbjährlich nord und Süd, Alpha und Familienhebammen Anlaufstelle Alpha 

 


